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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Hg.: Der Präsident der Universität Hamburg

Referat 31 – Qualität und Recht

Nr. 67 vom 9. September 2024

Das Präsidium der Universität Hamburg hat am 3. September 2024 die am 
13.  Dezember 2023 vom Fakultätsrat der Fakultät für Geisteswissenschaften auf 
Grund von § 91 Absatz 2 Nummer 1 des Hamburgischen Hochschulgesetzes (HmbHG) 
vom 18. Juli 2001 (HmbGVBl. S. 171) in der Fassung vom 17. Juni 2021 (HmbGVBl. S. 468) 
beschlossenen Fachspezifischen Bestimmungen für den Master-Teilstudiengang
„ Islamische Religion“ innerhalb der Lehramtsstudiengänge der Universität Hamburg 
gemäß § 108 Absatz 1 Satz 4 HmbHG genehmigt.

Fachspezifische Bestimmungen für den 
Master-Teilstudiengang „Islamische Religion“

innerhalb der Lehramtsstudiengänge
der Universität Hamburg

Vom 12. Dezember 2023
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Präambel

Diese Fachspezifischen Bestimmungen ergänzen die Prüfungsordnung für die
Lehramtsstudiengänge der Universität Hamburg, der Technischen Universität
 Hamburg, der Hochschule für Angewandte Wissenschaften Hamburg, der  Hochschule 
fürMusikundTheaterHamburgundderHochschule fürbildendeKünste Hamburg
mit dem Abschluss „Master of Education (M.Ed.)“ vom 26. November 2019 und
28. Januar 2021 und beschreiben die Studienstruktur und die Module für den
TeilstudiengangIslamischeReligion.

I. Ergänzende Bestimmungen

Zu § 1
Studienziele, Prüfungszweck, Akademischer Grad, 

Durchführung des Studiengangs
Zu § 1 Absatz 3: 
DerzumAbschlussMasterofEducationführendeTeilstudiengangIslamischeReligion
innerhalb der Lehramtsstudiengänge zielt darauf ab, die zuvor in diesem Fach durch 
denBachelorabschlusserworbenenKompetenzenzuerweiternundberufsorientiert
zu vertiefen.

Der Teilstudiengang Islamische Religion verbindet Inhalte und Methoden der
IslamischenTheologiemitallgemeinengeistes-,kultur-undsozialwissenschaftlichen
Disziplinen.

Für das Unterrichtsfach Islamische Religion ist der Dialog mit anderen Fächern  sowie 
mit der Gesellschaft der Gegenwart von großer Bedeutung. In diesem  Rahmen wird 
insbesonderedieFähigkeitzueigenständigkritischerReflexiondestraditionellenund
modernen Erbes der muslimischen Denktradition im Kontext einer pluralistischen
 Gesellschaft mit unterschiedlichen Wahrheitsansprüchen vertieft und bis zur 
Berufsreife angeeignet. Ein wesentlicher Schwerpunkt ist die wissenschaftliche
Auseinandersetzung mit den Quellen und dem traditionellen muslimischen Erbe
sowie dessen lebensweltbezogene Kontextualisierung. Vor dem Hintergrund einer
 pluralen  Gesellschaft und heterogenen Schülergemeinschaft werden  entsprechende 
ThemenindialogischerPerspektivebehandeltunddiedialogischeKompetenzvertieft.
In  Auseinandersetzungen mit Argumentationsweisen aus dem Islam und anderen 
Religionen sowieTraditionenderGegenwartwirddie Fähigkeitherausgebildet, sich
selbstbewusst, reflektierend und kritisch an Bildungsprozessen und öffentlichen
 Debatten zu beteiligen.

Zu § 1 Absatz 6:
DieDurchführungdesTeilstudiengangserfolgtdurchdieFakultätfürGeisteswissen-
schaften.

Zu § 4
Studien- und Prüfungsaufbau, Module und Leistungspunkte (LP)

Zu § 4 Absatz 1: 
ImTeilstudiengangIslamischeReligionimRahmendesMasterstudiumsfürdasLehramt
anGrundschulen (LAGS)wirddie islamischverantworteteTeilnahmeanderGegen-
wartskulturprofiliert.AnunterschiedlichenThemenausdenBereichenderIslamischen
TheologiesollendieKernkompetenzenderStudierendengeschärftwerden.
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Das Lehramt an Grundschulen (LAGS) ist thematisch an der interdisziplinären 
Zusammenarbeit der theologischen Teilfächer ausgerichtet, insbesondere auch im
Hinblick auf grundlegende Fragen des interreligiösen Dialogs, die im Rahmen des
Pflichtmoduls„IslamininterreligiöserundinterkulturellerPerspektive“thematisiert
werden. Im Lehramt an Grundschulen (LAGS) mit dem Unterrichtsfach Islamische 
Religion als Schwerpunktfach ermöglichen die beiden Pflichtmodule „Text und
KontextimIslam“sowie„Theologieinterkulturell“eineVertiefung,Erweiterungund
DifferenzierungderKenntnisseüberdieKernbereichederislamischenLehremitdem
Ziel,dieseimKontexteinerpluralistischenGesellschaftzureflektieren.

Der Teilstudiengang Islamische Religion im Rahmen des Masterstudiums für das
LehramtanGrundschulen(LAGS)umfasstModuleimGesamtumfangvon5(+15,bei
Wahl als Schwerpunktfach) Leistungspunkten. 

NäheresregelndieTeilstudiengangübersichten.
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Teilstudiengang Islamische Religion im Rahmen des Masterstudiums für das  Lehramt an 
Grundschulen (LAGS)

Module

Islam in interreligiöser und interkultureller Perspektive(IR-LAGS-M1)
(5 LP / 2 SWS)

Seminar Islam im Dialog mit anderen Religionen
(3LP,2SWS)

Prüfungsleistung(2LP)

Teilstudiengang Islamische Religion im Rahmen des Masterstudiums für das  Lehramt an 
Grundschulen (LAGS) bei Wahl als Schwerpunktfach

Module

Islam in interreligiöser und interkultureller Perspektive(IR-LAGS-M1)
(5 LP / 2 SWS)

Seminar Islam im Dialog mit anderen Religionen 
(3LP,2SWS)

Prüfungsleistung(2LP)

Text und Kontext im Islam(IR-LAGS-M2)
(9 LP / 4 SWS)

Seminar 
Koran und Exegese
(3LP,2SWS)

Seminar 
Hermeneutik schriftlicher Quellen
(3LP,2SWS)

Prüfungsleistung(3LP)

Theologie interkulturell (IR-LAGS-M3)
(6 LP / 4 SWS)

Vorlesung 
Interkulturelle Theologie 
(2LP,2SWS)

Übung 
(2LP,2SWS)

Prüfungsleistung(2LP)

Abschlussmodul M.Ed. Islamische Religion (M.Ed. Islamische Religion)
(15 LP)

Masterarbeit(15LP)
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Zu § 4 Absatz 3: Abschlussmodul
DasAbschlussmodulbestehtauseinerMasterarbeit imUmfangvon15LP.Näheres
regeltdieModulbeschreibungdesAbschlussmoduls.

Zu § 5
Lehrveranstaltungsarten, -sprache und

-teilnahmebedingungen
Zu § 5 Absatz 3: 
FürSeminareundÜbungenbestehtAnwesenheitspflicht.EinekontinuierlicheTeil-
nahme an den Lehrveranstaltungen ist notwendig, um die Qualifikationsziele zu
erreichen.Eserfolgteinediskursiv-aufbauendeAneignungdesfachlichen Wissens.
Ferner benötigen Lerngruppen ein geteiltes Diskurswissen, damit Beiträge von
 Studierenden  entsprechend dem Diskussionsstand im Seminar eingebracht  werden 
können.AnderskanndieKontinuitätdeswissenschaftlichenGesprächsnichtgewahrt
werden. 
DieAnwesenheitspflichtgiltauchfürdieZulassungzurWiederholungsprüfung.

Zu § 5 Absatz 4:  
Die Anmeldung zu einer Lehrveranstaltung erfolgt grundsätzlich über das Campus-
managementsystem. Der Zeitpunkt für die Anmeldung und das Anmeldeverfahren 
werden vom Studienbüro in geeigneter Weise bekannt gegeben. 

Zu § 13
Masterarbeit

Zu § 13 Absatz 1:
Die Masterarbeit im Lehramt an Grundschulen (LAGS) mit dem Unterrichtsfach
 Islamische Religion als Schwerpunktfach kann mit Zustimmung der Betreuerin bzw. 
desBetreuersimTeilstudiengangIslamischeReligiongeschriebenwerden.

DieMasterarbeit imLehramtanGrundschulen(LAGS)ohneWahlalsSchwerpunkt-
fachkannnichtimTeilstudiengangIslamischeReligiongeschriebenwerden.

Zu § 13 Absatz 8:
DieMasterarbeitwirdinderRegelindeutscherSpracheabgefasst.

Zu § 14
Bewertung der Prüfungsleistungen

Zu § 14 Absatz 3:
Die Fachnote im Teilstudiengang Islamische Religion ergibt sich aus dem mittels
LeistungspunktengewichtetenMittelderModulnoten.
WirddieMasterarbeitimTeilstudiengangIslamischeReligionerbracht,soistsienur
fürdieBerechnungderGesamtnotederMasterprüfung,nichtaberfürdieBildungder
FachnotedesTeilstudiengangs,zuberücksichtigen.



Universität Hamburg Seite 6

FSB Lehramt Islamische Religion (M.Ed.) vom 12. Dezember 2023

veröffentlicht am 9. September 2024

II. Modulbeschreibungen

Modulsigle: IR-LAGS-M1
Modultyp: Pflichtmodul im Teilstudiengang Islamische Religion
Titel: Islam in interreligiöser und interkultureller Perspektive

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über Kenntnisse des Islams und
spezifischer Formen muslimischer Vergemeinschaftung und
Vergesellschaftung im Kontext der Moderne; sie sind mit
der Rezeption, Transformation und kritischen Diskussion der
 Religionen insbesondere auch im  Hinblick auf grundlegende 
FragendesinterreligiösenDialogsvertraut.Siebesitzenvertiefte
hermeneutische Fähig keiten. Die  Studierenden verfügen über 
Kenntnisse der Beziehung von Religion und Staat, Religionen
im Dialog mit Wissenschaften, des Islams in der  Forschung 
 sowie der Geschichte des Islams in Deutschland. Sie sind mit 
regionalen muslimischen Strukturen sowie den Ansätzen der 
 Religionspädagogik im Islam vertraut.

Inhalte Erwerb vertieftenWissens in Fragenmuslimischen Lebens und
muslimischer Sozialstrukturen und als Gegenstand religiöser
und bezugswissenschaftlicher Betrachtung; Erwerb vertieften
Wissens zu der Thematik „Religionen unter der Bedingung der
Moderne“ auch in Bezug auf andere Religionen. Vertiefung
der Einsichten in die Darstellung, Rezeption undWirkung von
 Religionen in gesell schaftlichen Diskursen.
Diskussion von kulturellen und religiösen Heterogenitäts-
aspektenunterstütztdieAusbildungpluralistischerEinstellungen
im Zusammenhang mit religiösen Selbstentwürfen; die
StudierendenreflektierenihreerworbenenKenntnissebesonders
auchmit Blick auf Fragen theologischer Verortung (möglicher-
weiseeigener)religiöserPluralität.

Lehrformen Seminar: Islam im Dialog mit anderen Religionen 2SWS

Unterrichtssprache Deutsch

Voraussetzungen 
für die Teilnahme

Keine

Verwendbarkeit 
des Moduls

DasModulistBestandteilfolgenderStudiengänge:
PflichtmodulimTeilstudiengangIslamischeReligionimRahmen
des Lehramtsstudiengänge LAGS und LAGS bei Wahl als 
 Schwerpunktfach

Art, Voraussetzung und 
Sprache der
Modulprüfung

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: Regel mäßige, 
aktive Teilnahme am Seminar gemäß den Regelungen zu
§5Absatz3.DiekonkretenStudienleistungen(bspw.Protokolle,
Rechercheaufgaben,Lerntagebuch,Essayetc.)werdenzuBeginn
der jeweiligen Veranstaltung bekannt gegeben.

Art der Prüfung: Hausarbeit (ca. 12–15 Seiten) oder Klausur
(90Minuten)imRahmendesSemesters.Art,UmfangundDauer
der Prüfungsleistung werden zu Beginn der Lehrveranstaltung 
bekannt gegeben. 

Sprache der Modulprüfung: Deutsch

Arbeitsaufwand in den 
einzelnen Modulteilen

Seminar: Islam im Dialog mit anderen Religionen
Prüfungsleistung:

3LP
2LP
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Gesamtarbeits aufwand
des Moduls

5Leistungspunkte

Häufigkeit des  Angebots Jedes Wintersemester

Dauer EinSemester

Empfohlenes  Semester 1.Semester
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Modulsigle: IR-LAGS-M2
Modultyp: Pflichtmodul im Teilstudiengang Islamische Religion
Titel: Text und Kontext im Islam

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen unterschiedliche methodische  Ansätze 
in den islamischen Wissenschaftsdisziplinen und verfügen 
über die  methodischen Fähigkeiten zur kritischen Analyse von 
Quellentexten(inÜbersetzungen)undZugangzureinschlägigen
Sekundärliteratur;siehabendieKompetenzzumselbstständigen
Umgang mit Forschungsliteratur und unterschiedlichen theo-
logischenPositionenundsindinderLage,erworbeneErkenntnisse
selbstständigzupräsentieren.SiekönnenhermeneutischeFragen
 erkennen und  bearbeiten und epistemische Brüche in der muslimi-
schenDenktraditionermitteln.SiehabenKenntnisseimUmgang
mit der  Pluralität methodischer Ansätze und ihrer Anwendung.

Inhalte Entstehungsgeschichte des Korans; stilistische Eigenheiten,
InhaltundÄsthetikdesKorans;wissenschaftlicheKoranexegese;
vertiefter Einblick in die Entstehung und Entwicklung von zent-
ralen Konzepten zur Hermeneutik der schriftlichenQuellen und
der dazugehörigen erkenntnistheoretischen Grundlagen in der
muslimischenDenktradition; Erschließung epistemischer Brüche
inBezugaufdieErkenntnistheorieundmethodischerAnsätze in
GeschichteundGegenwart;zeitgenössischehermeneutischeFra-
geninBezugaufdieautoritativentextuellenQuellenindermus-
limischenTraditionunddastraditionellewissenschaftlicheErbe.

Lehrformen Seminar:KoranundExegese
Seminar: Hermeneutik schriftlicher Quellen

2SWS
2SWS

Unterrichtssprache Deutsch

Voraussetzungen 
für die Teilnahme

Keine

Verwendbarkeit 
des Moduls

DasModulistBestandteilfolgenderStudiengänge:
PflichtmodulimTeilstudiengangIslamischeReligionimRahmen
des Lehramtsstudiengangs LAGS bei Wahl als Schwerpunktfach

Art, Voraussetzung und 
Sprache der
Modulprüfung

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: Regel mäßige, 
aktiveTeilnahmeandenSeminarengemäßdenRegelungenzu
§5Absatz3.DiekonkretenStudienleistungen(bspw.Protokolle,
Rechercheaufgaben,Lerntagebuch,Essayetc.)werdenzuBeginn
der jeweiligen Veranstaltung bekannt gegeben.

Art der Prüfung: Hausarbeit (ca. 15–20 Seiten) oder Klausur
(90 Minuten) in einem der beiden Seminare im Rahmen des
 Semesters. Art, Umfang und Dauer der Prüfungsleistung werden 
zu Beginn der Lehrveranstaltung bekannt gegeben.

Sprache der Modulprüfung: Deutsch

Arbeitsaufwand in den 
einzelnen Modulteilen

Seminar:KoranundExegese
Seminar: Hermeneutik schriftlicher Quellen
Prüfungsleistung

3LP
3LP
3LP

Gesamtarbeits aufwand
des Moduls

9Leistungspunkte

Häufigkeit des  Angebots SeminarKoranundExegese:imSommersemester;
Seminar Hermeneutik schriftlicher Quellen: im Wintersemester

Dauer Zwei Semester

Empfohlene  Semester 2.–3.Semester
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Modulsigle: IR-LAGS-M3
Modultyp: Pflichtmodul im Teilstudiengang Islamische Religion
Titel: Theologie interkulturell

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über die hermeneutische Fähig-
keit, anhand von exemplarischen Spezialthemen die Relevanz
islamischer Theologie im Gegenüber und Miteinander mit
anderenReligionenundimKontexteinerpluralistischenGesell-
schaftsachgemäßzureflektieren.Siesindfähig,diePerspektive
des  Islams in der Dialogsituation angemessen zu vertreten. Die 
StudierendenhabenvertiefteKenntnisseundKompetenzenmit
Blick auf andere Religionen erworben.

Inhalte DieVorlesung InterkulturelleTheologiewirdauf exemplarische
SchwerpunktthemenausunterschiedlichenTraditioneeingehen.
In der darauf zugeschnittenen Übung werden ausgewählte 
ThemenausSichtdes Islamsbearbeitetundmitderdamitver-
bundenenModulprüfungabgeschlossen.

Lehrformen Vorlesung:InterkulturelleTheologie
Übung

2SWS
2SWS

Unterrichtssprache Deutsch

Voraussetzungen 
für die Teilnahme

Keine

Verwendbarkeit 
des Moduls

DasModulistBestandteilfolgenderStudiengänge:
PflichtmodulimTeilstudiengangIslamischeReligionimRahmen
des Lehramtsstudiengangs LAGS bei Wahl als Schwerpunktfach

Art, Voraussetzung und 
Sprache der
Modulprüfung

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: Regel mäßige, 
aktive Teilnahme an der Übung gemäß den Regelungen zu
§5 Absatz3,aktiveTeilnahmeanderVorlesung.Die konkreten
Studienleistungen (bspw. Protokolle, Recherche aufgaben, 
Lerntagebuch, Essay etc.) werden zu Beginn der jeweiligen
 Veranstaltung bekannt gegeben.

Art der Prüfung: Klausur (90 Min.) oder mündliche Prüfung
(20 Minuten) im Anschluss an die Übung. Die genaue Art der
Prüfungsleistung wird zu Beginn der Lehrveranstaltung bekannt 
gegeben.

Sprache der Modulprüfung: Deutsch

Arbeitsaufwand in den 
einzelnen Modulteilen

Vorlesung:InterkulturelleTheologie
Übung
Prüfungsleistung

2LP
2LP
2LP

Gesamtarbeits aufwand
des Moduls

6Leistungspunkte

Häufigkeit des  Angebots Vorlesung:imSommersemester;Übung:imWintersemester

Dauer Zwei Semester

Empfohlene  Semester 2.–3.Semester
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Modulsigle: M.Ed. Islamische Religion
Modultyp: Wahlpflichtmodul im Teilstudiengang Islamische Religion
Titel:  Abschlussmodul M.Ed. Islamische Religion

Qualifikationsziele Nachweis des erfolgreichen Studiums des M.Ed. Islamische
Religion;FähigkeitzurselbstständigenErarbeitungwissenschaft-
licher Gegenstandsbereiche und Problemfelder sowie ihrer sys-
tematischen Darlegung in längeren wissenschaftlichen Abhand-
lungen(Masterarbeit)imBereichdesFachesIslamischeReligion

Inhalte VorbereitungundVerfassenderMasterarbeit

Unterrichtssprache Deutsch

Voraussetzungen 
für die Teilnahme

1.Erfolgreicher Abschluss von Modulen im Umfang von
mindestens45LPimgesamtenStudiengang

2.Die Wahl des Teilstudiengangs Islamische Religion als
 Schwerpunktfach

Verwendbarkeit 
des Moduls

DasModulistBestandteilfolgenderStudiengänge:
Wahlpflichtmodul im Teilstudiengang Islamische Religion
im Rahmen des Lehramtsstudiengangs LAGS bei Wahl als 
 Schwerpunktfach

Art, Voraussetzung und 
Sprache der
Modulprüfung

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: Nachweis der 
erfolgreichen Teilnahme anModulen und Lehrveranstaltungen
imgesamtenStudiengangimUmfangvon45LP

Art der Prüfung: Masterarbeit mit einem Gesamtumfang
von 20.000 bis 25.000 Wörtern; Bearbeitungszeit: 5 Monate
(450Arbeitsstunden)

Sprache der Prüfung: Deutsch

Arbeitsaufwand in den 
einzelnen Modulteilen

Masterarbeit:450Stunden/15LP

Gesamtarbeits aufwand
des Moduls

450Stunden/15Leistungspunkte

Häufigkeit des  Angebots In jedem Semester

Dauer EinSemester

Empfohlenes  Semester 4.Semester
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Zu § 22
Inkrafttreten

DieseFachspezifischenBestimmungentretenamTagnachderVeröffentlichungals
AmtlicheBekanntmachungderUniversitätHamburginKraft.Siegeltenerstmalsfür
Studierende,dieihrStudiumzumWintersemester2023/2024aufnehmen.

Hamburg, 9. September 2024
Universität Hamburg


